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Zitat von Kiggie

Grundsätzlich finde ich das Thema wichtig, aber ich empfehle da eher den Ganz zu
Versicherungsmaklern, als das in der Schule zu besprechen.

Wenn du damit die unabhängigen Personen meinst, die du mit Geld dafür bezahlst, dass sie dir
wirkliche Ratschlage geben, hast du recht. Die meisten rennen aber zu irgendeinem
(windigen?) Bankberater, der oft alles im Sinn hat, aber nicht deine individuelle
Ertragsmaximierung.

Grundsätzlich kann man sowas schon unterrichten, aber sicher nicht im Technikunterricht. Das
Problem hier ist auch, dass sie die Voraussetzungen ständig ändern. Wissen, das man hier
erlangen würde, hat nur eine relativ geringe Halbwertszeit, weswegen ich auch tatsächlich kein
großer Fan von solchen Unterrichtseinheiten bin. Sinnvoller ist es, allgemein darauf
hinzuarbeiten, dass SuS solche Dinge selbst verstehen können (Stichwort Kompetenzen und
Problemorientierung im Unterricht).
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